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Kosteneinsparungspotenzial für das Klinikum Schwabing bei Einsatz von
Blockheizkraftwerken darstellen 

Der Stadtrat möge beschließen:

Dem Stadtrat wird dargestellt, wie wirtschaftlich es für das STKM wäre, wenn am Standort
Schwabing die reinen SWM-Heizwerke durch Blockheizkraftwerke in der Regie des STKM
ersetzt würden und welche Umweltvorteile sich dadurch ergäben..

Hierbei ist davon auszugehen, dass der in den BHKWs erzeugte Strom nur dem Eigen-
verbrauch des StKMs dient.

Begründung:
Einer aktuellen Beschlussvorlage des Umweltreferats zum Wärmemarkt München ist zu
entnehmen, dass am Standort Schwabing zwei reine Heizwerke zur Wärmeversorgung
der Klinikgebäude und der Zentralwäscherei betrieben werden. Nach der Betriebs-
einstellung der Zentralwäscherei wird wohl nur noch ein Heizwerk betrieben werden. 

Ein reines Heizwerk dient nur der Wärmeerzeugung. Die erheblichen Synergieeffekte
eines BHKW-Betriebs, bei dem die Abwärme der Stromerzeugung zur Wärmeversorgung
herangezogen wird, werden in Schwabing verschenkt.

Dies erscheint suboptimal.
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